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6.3. Zur rationellen Organisation des Arbeitsprozesses 
sowie der exakten Erfassung und Abrechnung 
der Arbeitsleistungen der Strafgefangenen

Die Fragen der Arbeitsorganisation erlangen bei der weiteren Ge
staltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft zunehmende 
Bedeutung. Von ihrem Niveau hängt wesentlich die Entwicklung der 
Leistungskraft unserer Volkswirtschaft und damit die weitere Ver
wirklichung der Hauptaufgabe in ihrer Einheit von Wirtschafts- und 
Sozialpolitik ab. Bereits LENIN kennzeichnete die „Schaffung einer 
neuen gesellschaftlichen Bindung, einer neuen Arbeitsdisziplin, einer 
neuen Arbeitsorganisation, die das letzte Wort der Wissenschaft und 
kapitalistischen Technik vereinigt mit dem Massenzusammenschluß 
bewußt arbeitender Menschen, die die sozialistische Großproduktion
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